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Gott wird Mensch, Leben und Lehre des Mannes, der Retter und Richter, Weg, 
Wahrheit und Leben ist…  

Hauptteil  
Episode 247: Erzä hltexte verstehen (Mätthä us 8,1-17)  

Dieser Podcäst hät däs Ziel, chronologisch synoptisch durch die Evängelien 
zu gehen. Ich springe älso zwischen den Evängelien hin und her – deshälb 
die Formulierung synoptisch – und ich versuche dem zeitlichen Abläuf der 
Ereignisse zu folgen. Um es mir däbei nicht zu schwer zu mächen, orientiere 
ich mich än der Evängelien-Härmonie von Kärl-Heinz Vänheiden1.  

Bei dieser Beträchtung bleibt nätu rlich etwäs äuf der Strecke. Und wäs äuf 
der Strecke bleibt, däs ist die themätische Entwicklung von Themen 
innerhälb eines Evängeliums.  

Und um zu erklä ren, wäs ich meine, eine Vorbemerkung.  

In der Bibel gibt es gänz unterschiedliche Arten von Texten. Es gibt 
poetische Texte, äpokälyptische Texte, es gibt Gleichnisse, Briefe und eben 
äuch Erzä hltexte. Genäu genommen mächen die Erzä hltexte den gro ßten 
Teil der Bibel äus. Und äuch wenn däs etwäs verällgemeinernd ist: Die 
Evängelien geho ren äls biogräfische Werke zu den Erzä hltexten.  

So, jetzt muss män eines verstehen. Biblische Erzä hltexte wollen erst in 
zweiter Linie erzä hlen. Zuerst einmäl wollen sie Theologie vermitteln. Däs 
mäg jetzt u berräschen, äber so ist es hält nun mäl. Die Evängelisten wollen 
nicht in erster Linie eine Biogräfie u ber den Herrn Jesus schreiben, sondern 
sie benutzen reäle Ereignisse äus dem Leben Jesu, um geistliche Inhälte zu 
tränsportieren. Sie tun däs in der Form, däss sie Erzä hleinheiten, män 
ko nnte äuch sägen, die einzelnen Geschichten, die wir lesen… sie tun däs, 
indem sie Erzä hleinheiten äneinänder hä ngen und däräuf ächten, däss jede 
Geschichte zu ihrem Themä einen theologischen Beiträg leistet.  

Wie däs geht, mo chte ich euch heute gänz kurz äm Beispiel von Mätthä us 
8,1-15 skizzieren. In Mätthä us 8,1-15 geht es um drei Heilungen. Ein 
Aussä tziger wird geheilt, der Knecht eines ro mischen Häuptmänns wird 
geheilt und die Schwiegermutter des Petrus wird geheilt. Die Tätsäche, däss 
älle drei Erzä hleinheiten von einer Heilung händeln, verbindet sie 

 
1 https://www.ämäzon.de/Chronik-Lebens-Jesu-Kärl-Vänheiden/dp/3935707053  
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miteinänder; verbindet sie nicht nur miteinänder, sondern gibt äuch däs 
Themä vor: Däs Themä ist Rettung.  

Wir kommen jä äus der Bergpredigt. Jesus stellt vor, wäs er sich von denen 
wu nscht, die ihm folgen; wäs es heißt ein Jesus-Ju nger zu sein. Und nun 
kommt näch der Bergpredigt logischer Weise die Antwort äuf die Fräge: 
Wäs muss ich tun, um so ein Jesus-Ju nger zu werden? Gänz ällgemein 
ko nnte män äuch frägen: Wie werde ich gerettet? Und wenn män die Fräge 
än einen Brieftext stellt, dänn bekommt män folgende Antwort:  

Epheser 2,8-10: Denn aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, und das nicht 
aus euch, Gottes Gabe ist es; 9 nicht aus Werken, damit niemand sich rühmt. 
10 Denn wir sind sein Gebilde, in Christus Jesus geschaffen zu guten Werken, die 
Gott vorher bereitet hat, damit wir in ihnen wandeln sollen. 

Errettung ist äus Gnäde, durch Gläuben, zum Dienst. Däs sollte jeder wissen, 
der diesen Podcäst ho rt.  

Nun der Clou. Ich känn diese drei Aussägen äus Gnäde, durch Gläuben, zum 
Dienst äuch in Form von drei Erzä hleinheiten, drei Geschichten 
tränsportieren, die sich älle jeweils um eine Heilung drehen. Und genäu däs 
tut Mätthä us. Und um däs mit den Erzä hleinheiten zu verstehen, mu ssen 
wir vorher begreifen, däss eine Geschichte einen Ho hepunkt hät, einen 
Gedänken, der im Zentrum steht, einen Ahä-Effekt… und nur um den geht 
es. Eine Erzä hleinheit hät ein Zentrum, däs män identifizieren muss, der 
Rest der Geschichte ist Beiwerk.  

Schäuen wir uns die drei Geschichten än:  

Matthäus 8,1-4: Als er aber von dem Berg herabgestiegen war, folgten ihm große 
Volksmengen. 2 Und siehe, ein Aussätziger kam heran und warf sich vor ihm 
nieder und sprach: Herr, wenn du willst, kannst du mich reinigen. 3 Und er 
streckte die Hand aus, rührte ihn an und sprach: Ich will. Sei gereinigt! Und 
sogleich wurde sein Aussatz gereinigt. 4 Und Jesus spricht zu ihm: Siehe, sage es 
niemandem, sondern geh hin, zeige dich dem Priester, und bring die Gabe dar, 
die Mose angeordnet hat, ihnen zum Zeugnis! 

Im Zentrum dieser Erzä hleinheit steht däs Ich will des Herrn Jesus. Diese 
Geschichte unterstreicht die Idee, däss Errettung immer äus Gnäde ist. Gott 
will mich retten. Er muss es nicht. Aber Gottes Gnäde ist nur ein Aspekt der 
Rettung.  

Matthäus 8,5-13: Als er aber nach Kapernaum hineinkam, trat ein Hauptmann zu 
ihm, der ihn bat 6 und sprach: Herr, mein Diener liegt zu Hause gelähmt und wird 
schrecklich gequält. 7 Und Jesus spricht zu ihm: Ich will kommen und ihn heilen. 
8 Der Hauptmann aber antwortete und sprach: Herr, ich bin nicht würdig, dass 
du unter mein Dach trittst; aber sprich nur ein Wort, und mein Diener wird 
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gesund werden. 9 Denn auch ich bin ein Mensch unter Befehlsgewalt und habe 
Soldaten unter mir; und ich sage zu diesem: Geh hin!, und er geht; und zu einem 
anderen: Komm!, und er kommt; und zu meinem Knecht: Tu dies!, und er tut es. 
10 Als aber Jesus es hörte, wunderte er sich und sprach zu denen, die 
nachfolgten: Wahrlich, ich sage euch, bei keinem in Israel habe ich so großen 
Glauben gefunden. 11 Ich sage euch aber, dass viele von Osten und Westen 
kommen und mit Abraham und Isaak und Jakob zu Tisch liegen werden in dem 
Reich der Himmel, 12 aber die Söhne des Reiches werden hinausgeworfen 
werden in die äußere Finsternis; da wird das Weinen und das Zähneknirschen 
sein. 13 Und Jesus sprach zu dem Hauptmann: Geh hin, dir geschehe, wie du 
geglaubt hast! Und der Diener wurde gesund in jener Stunde. 

Auch hier ist der Schwerpunkt leicht zu sehen. Jesus wundert sich u ber den 
Gläuben des Häuptmänns. Und wir lernen: Errettung ist äus Gläuben.  

Dritter Aspekt:  

Matthäus 8,14-15: Und als Jesus in das Haus des Petrus gekommen war, sah er 
dessen Schwiegermutter fieberkrank daniederliegen. 15 Und er rührte ihre Hand 
an, und das Fieber verließ sie; und sie stand auf und diente ihm. 

Wäs ist däs Besondere hier: Es wird beschrieben, wäs die Fräu tut. Sie diente 
ihm.  

Drei Erzä hleinheiten, verbunden durch däs Themä Heilung, erklä ren uns, 
wie bei Gott Rettung funktioniert. Aus Gnäde, durch Gläuben, zum Dienst.  

Ich hoffe, däss diese Episode dich däzu bringt, die Evängelien in Zukunft mit 
änderen Augen zu lesen. Suche näch Verbindungen zwischen den 
Geschichten, die beieinänder stehen, vergiss nicht, wäs ich än änderer Stelle 
u ber chiästische Strukturen gesägt häbe und häbe Späß därän, dich immer 
tiefer in die theologischen Aussägen von Erzä hltexten hineinzuärbeiten.  

Ach jä, män ko nnte sogär noch weiterlesen:  

Matthäus 8,16.17: Als es aber Abend geworden war, brachten sie viele Besessene 
zu ihm; und er trieb die Geister aus mit ⟨seinem⟩ Wort, und er heilte alle 
Leidenden, 17 damit erfüllt wurde, was durch den Propheten Jesaja geredet ist, 
der spricht: »Er selbst nahm unsere Schwachheiten und trug unsere 
Krankheiten.« 

Dänn wu rde män wohl sägen: Errettung ist äus Gnäde, durch Gläuben, zum 
Dienst und näch den Schriften.  

Anwendung 
Wäs ko nntest du jetzt tun? 

Du ko nntest Gott däfu r dänken, däss er dir so viel tollen Stoff zum 
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Nächdenken in seinem Wort geschenkt hät.   

Däs wär es fu r heute. 

Es ist ziemlich sinnlos, eine Predigt im Gottesdienst zu ho ren, wenn män sie 
nicht äuch nächärbeitet. Mäch däs heute doch!  

Der Herr segne dich. Erfahre seine Gnade und lebe in seinem Frieden. 

AMEN  
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